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FEDERAL COMMUNICATIONS COMMISSION (FCC) STATEMENT 

 

Note: This equipment has been tested and found to comply with the limits for a Class B digital device, pursuant to 

part 15 of the FCC Rules. These limits are designed to provide reasonable protection against harmful interference in 

a residential installation. This equipment generates, uses and can radiate radio frequency energy and, if not installed 

and used in accordance with the instructions, may cause harmful interference to radio communications. However, 

there is no guarantee that interference will not occur in a particular installation. If this equipment does cause harmful 

interference to radio or television reception, which can be determined by turning the equipment off and on, the user is 

encouraged to try to correct the interference by one or more of the following measures: 

ñReorient or relocate the receiving antenna. 

ñIncrease the separation between the equipment and receiver. 

ñConnect the equipment into an outlet on a circuit different from that to which the receiver is connected. 

ñConsult the dealer or an experienced radio/TV technician for help. 

 

 

FCC ID: V84HPA8000B-54 

This device complies with Part 15 of the FCC rules. Operation is subject to the following two 

conditions: 

(1) this device may not cause harmful interference, and 

(2) this device must accept any interference received, including interference that may cause  

     undesired operation. 
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1 ÜBER DIESES HANDBUCH 

 

In diesem Handbuch werden folgende Schreibweisen und Symbole verwandt: 

 

Das STOP-Zeichen weist auf eine Warnung hin, die zur Sicherheit von Personal und Material 

beachtet werden muss. 

 

ACHTUNG stellt einen wichtigen Hinweis dar. 

 

Mit diesem Zeichen wird auf eine zusätzliche Information hingewiesen. 

 

 

 

 

Copyright © 2016-2017 by Hilberling GmbH   
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2 WICHTIGE HINWEISE 

Bitte lesen Sie dieses Betriebshandbuch sorgfältig, bevor Sie das Gerät in Betrieb. Diese Bedienungsanleitung enthält 

wichtige Hinweise zu Ihrer Sicherheit und zum Schutz des Gerätes vor Fehlbedienung mit möglichen Schäden. 

 

2.1 Allgemeine Vorsichtsmaßnahmen 

 

ACHTUNG HOCHSPANNUNG ! 

Niemals während des Sendebetriebes Antennenleitungen oder Anschlussbuchsen und -stecker berühren. Es 

besteht die Gefahr von Stromschlägen sowie Hautverbrennungen durch Hochfrequenz. 

 

 

ACHTUNG ! 

Der Stecker der 230V-Anschlussleitung ist die nach Norm vorgesehene Trennvorrichtung des Verstärkers 

vom Stromnetz. Die Steckdose muss nahe des Verstärkers angebracht und leicht zugänglich, der Stecker der 

Anschlussleitung leicht herausziehbar sein. 

 

 

VORSICHT ! 

Achten Sie darauf, dass keine Gegenstände ins Gerät eindringen oder die rückwärtigen Anschlüsse 

berühren können. Dies kann zu Stromschlägen mit erheblicher Verletzungsgefahr führen. 

 

 

SCHÜTZEN Sie den Verstärker vor Witterungseinflüssen sowie allgemein vor Flüssigkeiten, die in das 

Gerät gelangen könnten. Den HPA-8000B-54 grundsätzlich innerhalb der zulässigen relativen Feuchte und 

innerhalb der zulässigen Temperaturbereiche betreiben bzw. lagern. Vermeiden Sie staubreiche 

Umgebungen. 

 

 

SCHÜTZEN Sie den Verstärker vor unbefugtem Gebrauch ð insbesondere vor Zugriff durch Kinder. 

 

 

VERMEIDEN Sie die Aufstellung und den Betrieb außerhalb des Temperaturbereichs unter -15°C oder 

über +50°C. Sollte es bei starken Temperaturwechseln zur Unterschreitung des Taupunktes kommen, 

vermeiden Sie den Betrieb vor vollständiger Abtrocknung des Geräts. 

 

 

VERMEIDEN Sie einen Aufstellungsort des Verstärkers, der die Wärmeabfuhr des Gerätes beeinträchtigen 

könnte. Die Zuluftöffnungen an der Front- und Unterseite sowie die Abluftöffnungen an der Geräte-

Rückseite dürfen nicht abgedeckt sein. 
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2.2 Hinweise zur Aufstellung 

 

Bei der Aufstellung des HPA-8000B-54 sollten die allgemeinen Hinweise und Vorsichtsmaßnahmen 

am Anfang dieser Anleitung (siehe Abschnitt 2.1) sorgfältig beachtet werden. 

 

 

Handhaben Sie die Aufstellung des HPA-8000B-54 in jeder Hinsicht mit Vorsicht ð bedenken Sie die 

hohe Masse (ca. 20 kg) des Gerätes! 

 

 

Sorgen Sie insbesondere für ausreichend Belüftung des Geräts. Stellen Sie sicher, dass sämtliche 

Lüftungsöffnungen an Vorder-, Unter- und Rückseite nicht blockiert sind. 

 

 

Wählen Sie den Aufstellungsort so, dass sämtliche Anschlüsse des HPA-8000B-54, insbesondere der 

Stecker des Netzanschlusskabels, jederzeit zugänglich sind. 

 

 

Berücksichtigen Sie bei der Wahl des Netzanschlusses auch die Leistungsaufnahmen des Gerätes. 

Die Verbindung des HPA-8000B-54 mit einem geeigneten Erdungssystem ist dringend anzuraten. 

Beachten Sie dabei die einschlägigen VDE-Bestimmungen und die örtlichen Vorschriften des 

Energieversorgers. Ein ausreichendes Erdungssystem unterstützt nicht nur die optimale Arbeitsweise 

des HPA-8000B-54, es ist mitunter auch Voraussetzung zur Vermeidung von störender Beeinflussung 

des Rundfunk- und Fernsehempfangs (BCI/TVI). 

 

Alternativ zur üblichen ebenen Aufstellung kann der HPA-8000B-54 an der Vorderseite erhöht aufgestellt werden. 

Dazu werden die Bügel an den vorderen Gerätefüßen nach unten-vorne herausgeklappt, siehe Abb. 2ð1. 

 

Sollte ein großer Widerstand das Ausklappen erschweren, bitte den Bügel leicht spreizen, um die 

Arretierungsnasen zu überwinden ohne den Gerätefuß zu beschädigen. 

 

Abb. 2ï1:  Ausklappbare Bügel (vordere Gerätefüße) 
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3 LIEFERUMFANG 

Untersuchen Sie Ihren HPA-8000B-54 auf äußere Anzeichen von Schäden. Sollten Sie den Verdacht auf Transport-

schäden haben, wenden Sie sich bitte an Ihren Händler bzw. bei Lieferung direkt ab Werk an die Hilberling GmbH. 

Wir empfehlen Ihnen das Verpackungsmaterial aufzubewahren. Es wurde speziell für den HPA-8000B-54 gefertigt. 

 

Folgendes Zubehör wurde Ihrem HPA-8000B-54 beigelegt ð überprüfen Sie bitte den Inhalt auf Vollständigkeit: 

 

Tab. 3ï1:  Zubehör 

Menge Beschreibung Abb. 

1 D-Sub 9-pol. (HPA-8000B-54  PT-8000A) 3ð1 

1 D-Sub 25-pol. (HPA-8000B-54  PT-8000A) 3ð2 

1 Betriebshandbuch 3ð3 

1 

Software-CD  

  Å  HPA-8000B-54 Update-Programm (Windows
®
) 

  Å  Betriebshandbuch (PDF) 

3ð4 

 

3.1 Datenkabel 

Abb. 3ï1:  Kabel D-Sub 9-pol. 

 

Datenkabel (HPA-8000B-54  PT-8000A) 

Länge ca. 2,0 m 

 

 

 

Abb. 3ï2:  Kabel D-Sub 25-pol. 

 

Datenkabel (HPA-8000B-54  PT-8000A) 

Länge ca. 1,8 m 

 

 

 

 

3.2 Betriebshandbuch und Software-/Dokumentations-CD 

 

Abb. 3ï3:  Handbuch HPA-8000B-54 

 

 

Abb. 3ï4:  CD-ROM 
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4 ANSCHLÜSSE RÜCKWAND 

In diesem Kapitel werden die Anschlussmöglichkeiten an der Rückseite des HPA-8000B-54 erläutert. 

 

 

4.1 Anschlussbuchsen und Bedienelemente 

Abb. 4ï1:  Anschlüsse u. Bedienelemente Rückwand 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tab. 4ï1:  Rückwandanschlüsse 
 

Nr. Benennung Typ Beschreibung 

E 

 

 

Gewindebolzen 

M6 

Masseanschluss für Stationserde 

FUSE AC FUSE 
Thermosicherung 

16 A träge 

Thermischer Geräteschutzschalter, 230 V AC, rücksetzbar 

J1 

AUX 

TRX 1 

DE-9 

(D-Sub 9-pol.) 

Ausgangs- /  Eingangssignale für Transceiver 1 (Kontaktbelegung Tab. 4ð2) 

J2 

AUX 

TRX 2 

DE-9 

(D-Sub 9-pol.) 

Ausgangs- /  Eingangssignale für Transceiver 2 (Kontaktbelegung Tab. 4ð2) 

J3 

REMOTE 

TRX 1 

DB-25 

(D-Sub 25-pol.) 

Ausgangs- /  Eingangssignale für Transceiver 1 (Kontaktbelegung Tab. 4ð2) 

J4 

REMOTE 

TRX 2 

DB-25 

(D-Sub 25-pol.) 

Ausgangs- /  Eingangssignale für Transceiver 2 (Kontaktbelegung Tab. 4ð2) 

J5 

PTT 

TRX 1 

RCA HF PTT Transceiver 1   +5 V / GND (GND = TX)  

J6 

PTT 

TRX 2 

RCA HF PTT Transceiver 2   +5 V / GND (GND = TX)  

J7 

ALC 

TRX 1 

RCA ALC Ausgang Transceiver 1; anpassbar mit PJ7 

J8 

ALC 

TRX 2 

RCA ALC Ausgang Transceiver 2 ; anpassbar mit PJ8 

J9 REMOTE PC USB-B 

Eingang/Ausgang Daten (USB-Kabel Abb. 3ð1) 

1. Anschluss eines PC zur Fernbedienung des HPA-8000B-54 (CAT) 

2. Anschluss eines PC, um die Software des HPA-8000B-54 zu aktualisieren (Update) 

J10 

VHF 

TRX 1 

N 

VHF-Eingang Transceiver 1 

nur für TRX PT-8000A 

50 MHz   nur TRX PT-8000A 

ăCAT Typeò-Einstellung: ăHilberlingò (Kap. 5.4.2 u. 7.2) * 

J11 TRX 1 N Eingang Transceiver 1 

1,8 é 29,7 MHz 

TRX PT-8000A 

1,8 é 29,7 / 50  MHz 

TRX anderer Hersteller 

J5 J8 J6 J7 J14 J15 J18 J16 J17 E 

 

J1 J2 J3 J4 J10 J11 J9 J12 J13 

FUSE PJ8 

 

PJ7 
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Tab. 4ï1:  Rückwandanschlüsse (Fortsetzung) 

Nr. Benennung Typ Beschreibung 

J12 

VHF 

TRX 2 

N 

VHF-Eingang Transceiver 2 

nur für TRX PT-8000A 

50 MHz   nur TRX PT-8000A 

ăCAT Typeò-Einstellung: ăHilberlingò (Kap. 5.4.2 u. 7.2) * 

J13 TRX 2 N Eingang Transceiver 2 

1,8 é 29,7 MHz 

TRX PT-8000A 

1,8 é 29,7 / 50 MHz 

TRX anderer Hersteller 

J14 ANT. 4 N HF-Ausgang Antenne 4 

J15 ANT. 3 N HF-Ausgang Antenne 3 

J16 ANT. 2 N HF-Ausgang Antenne 2 

J17 ANT. 1 N HF-Ausgang Antenne 1 

J18 

PREDISTORSION 

-60dBc ATT. PA OUT 

SMA HF-Ausgang, abgeschwächt um 60 dB ; z.B. für Predistorsion im TRX 

PJ7 

ALC adj. 

TRX 1 

Trimmpoti 

Anpassung des ALC-Ausgangs für Transceiver 1 im Bereich ĭ10 é +10 V  

an RCA J7 und D-Sub J1 Pin 6 

PJ8 

ALC adj. 

TRX 2 

Trimmpoti 

Anpassung des ALC-Ausgangs für Transceiver 2 im Bereich ĭ10 é +10 V  

an RCA J8 und D-Sub J2 Pin 6 

 

* Eingänge J10 und J12 sind nur für die Verbindung mit einem Hilberling PT-8000A Transceiver nutzbar. 

Im TRX-Setup ist dann als ăCAT Typeò die Option ăHilberlingò auszuwªhlen (siehe Kapitel 5.4.2 u. 7.2) 

 

 

4.2 Kontaktbelegung J1 bis J4 (D-Sub) 

Tab. 4ï2:  Kontaktbelegung D-Sub 

Nr. Benennung Abbildung Kontaktbelegung 

J1 AUX 

TRX 1 

 1  HF-PTT TRX 1 +5V (GND=TX) 6  ALC OUT  (ĭ10 é + 10V)* 

2  <nicht belegt>  7  GND 

3  <nicht belegt>  8  <nicht belegt>  

4  VHF-PTT TRX 1 +5V (GND=TX) 9  TX INHIBIT (GND=TX) 

5  GND 

* anpassbar mit PJ7 

J2 AUX 

TRX 2 

wie J1 Belegung analog zu J1 

Pin 6  ALC OUT anpassbar mit PJ8 

    

J3 REMOTE 

TRX 1 

 1  GND 14  < nicht belegt> 

2  <nicht belegt>  15  Bit A of Band Data 

3  Bit B of Band Data 16  Bit C of Band Data 

4  Bit D of Band Data 17  GND 

5  <nicht belegt>  18  <nicht belegt>  

6  <nicht belegt>  19  GND 

7  <nicht belegt>  20  <nicht belegt>  

8  <nicht belegt>  21  < nicht belegt> 

9  RX TTL for CAT 5V TTL or CI-V 22  TX TTL for CAT 5V TTL 

10  Band Data Voltage Input 23  GND 

11  GND 24  RS232 RX (CAT) 

12  RS232 TX (CAT) 25  GND 

13  GND 

J4 REMOTE 

TRX 2 

wie J3 Belegung analog zu J3 
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5 BEDIEN- UND ANZEIGEELEMENTE 

In den Kapiteln 5.1 und 5.2 werden einführend die Bedien- und Anzeige-Elemente an der Gerätefront sowie ab 

Kapitel 5.3 die Softkey-Menüs zu Konfiguration, Systeminformation und Software-Update des Gerätes beschrieben. 

5.1 Übersicht 

Tab. 5ï1:  Bedien- und Anzeigeelemente 

 

 

Abb. 5ï1:  Bedien- und Anzeigeelemente 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Element Bezeichnung Beschreibung 

EINėAUS 

Hauptschalter 

POWER 

Beim Einschalten: 

· Sämtliche LEDs ð auch die Tasten-LEDs ð leuchten für ca. 1 Sekunde auf (Funktionstest); 

· LED AC / ON leuchtet dauerhaft. 

LED AC / ON AC / ON  Leuchtet, wenn das Gerät eingeschaltet ist und die Versorgungsspannung von 230 V AC anliegt. 

LED TX / PTT TX / PTT Leuchtet, wenn die PA aktiv ist (LED READY leuchtet) und der HPA-8000B-54 ein PTT-Signal empfängt. 

LED READY READY 

Leuchtet, wenn die PA des HPA-8000B-54 durch Drücken der Taste OPERATE aktiv geschaltet wurde. 

Ist die PA nicht aktiv, werden Transceiver-HF-Signale unverstärkt an den aktuell geschalteten Antennen-

ausgang geleitet. 

TFT-Display ÷  

Das TFT Display zeigt neben den wichtigsten Betriebsparametern die jeweils aktuellen Funktionen der 

rechts neben dem Display angeordneten sog. ăSoftkeysò. 

POWER 

EINėAUS 

TFT-Display 

Kap. 5.2 

Softkeys 

Kap. 5.3 

LED AC / ON LED TX / PTT 

VHF 

* Wahl des  

6 m VHF-

Amateurfunk-

bands 

 

 

(nur ohne CAT-

Fernsteuerung 

durch TRX/PC) 

Kap. 8.1 Ą3. 

  

HF - BAND 

* Wahl eines 

HF-

Amateurfunk-

bands 

 

 

(nur ohne CAT- 

Fernsteuerung 

durch TRX/PC) 

Kap. 8.1 Ą3. 

 

  

 

FUNCTION 

* REMOTE 

Fernsteuerung der HPA; 

Kap. 10.3 

* MENU 

Aufruf des Softkey-Menüs 

Kap. 5.3 

* OPERATE 

Aktivierung der 

Verstärker-Endstufe (PA) 

Kap. 9 

L - TUNE 

* ð / +  

manuelles 

Tuning der 

Induktivitäten 

 

 

 

 

 

Kap. 8.5.1 

AUTO TUNER 

* TUNER 

Aktivierung des 

Tuners; Kap. 8.3 

* START 

des automatischen 

Tunings; Kap. 8.4 

* MANUAL 

manuelles Tuning 

Kap. 8.5 

 

C - TUNE 

* ð / +  

manuelles 

Tuning der 

Kapazitäten 

 

 

 

 

 

Kap. 8.5.2 

LED READY 
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5.2 TFT-Display 

Das Display bietet in der Standardansicht (ăStandard-Bildschirmò) eine Statusübersicht 

der wichtigsten Betriebsparameter des HPA-8000B-54. Dazu gehört die Anzeige des 

aktiven Transceivers mit aktuellem Band und aktueller Sendefrequenz, sowie der dem 

Band zugeordneten Antenne; außerdem die Leistungs-, SWR- und Temperatur-

anzeigen, sowie die Antennen-Transceiver-Konfiguration des inaktiven Transceivers. 

 

 

Abb. 5ï2:  TFT-Display mit Standard-Bildschirm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.3 Softkeys im Standard-Bildschirm 

Rechts neben dem Display stehen sechs übereinander angeordnete Tasten als 

ăSoftkeysò (Tasten mit wechselnder Funktion) f¿r die Bedienung des HPA-8000B-54 

zur Verfügung. Mit ihnen werden jene Funktionen aktiviert bzw. gewählt, welche 

aktuell am rechten Rand des Displays ð meist in einem Menü, dem Softkey-Menü 

(siehe Kap. 5.4) ð angezeigt werden. 

Ausnahmen hiervon ð also Softkeys ohne Menü ð sind für folgende Funktionen 

vorhanden: 

¶ Der Wechsel der Antennenanschlüsse und des aktiven Transceivers ist im 

Standard-Bildschirm direkt mit den oberen drei Softkeys möglich (Kap. 8.1). 

¶ Das manuelle Tuning der Mitten-Kapazitäten des Oberwellenfilters (CC-Tune) 

wird im Standard-Bildschirm direkt mit den unteren zwei Softkeys vorgenommen 

(Kap. 8.5.3). 

  

Softkeys 
Temperatur 

PA und CPU 

Power-Meter 

Ausgangsleistung POUT 

SWR-Meter 

Power-Meter 

Eingangsleistung PIN 

TRX-Anschluss 1 

(Gerät zugeordnet) 

(aktiv) 

TX-Indikator TRX 1 

(HPA sendet TRX 1) 

Sendefrequenz 

(aktiver TRX) 

Antenne 2 / 3 / 4 

(inaktiv) 

Antennen-Routing 

TRX 2 

(inaktiv) 

TRX-Anschluss 2 

(kein Gerät zugeordnet) 

(inaktiv) 

Antennen- und 

TRX-Wechsel 

(m. Softkeys) 

Antennen-Routing 

TRX 1 (aktiv) 

Amateurfunkband 

(aktiver TRX) 

Antenne 1 

(aktiv) 

Stromaufnahme 

PA 
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5.4 Softkey-Menü 

Mit den sechs Tasten rechts neben dem Display, den ăSoftkeysò, werden jene 

Funktionen aktiviert bzw. gewählt, welche aktuell am rechten Rand des Displays in 

einem sog. ăSoftkey-Menüò (Ausnahmen Kap. 8.1 und 8.5.3) angezeigt werden. 

 

Nach dem Einschalten des HPA-8000B-54 ist das Softkey-Menü ausgeblendet. 

Drücken der Taste MENU im Bedienfeld FUNCTION blendet das Softkey-Menü 

MENU ein (nochmaliges Drücken blendet es wieder aus): 

 

Abb. 5ï3:  Softkey-Menü  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 5ï4:  Softkey-Menü MENU 

 

Ausblenden des Softkey-Menüs. 

 

Ruft das Softkey-Menü und den Bildschirm SYSTEM INFORMATION zur Anzeige von 

System-Informationen und Betriebsparametern auf (Kap. 5.4.1). 

 

Ruft das Softkey-Menü und den Bildschirm TRX SETUP zum Anzeigen und Editieren der 

Geräte-Konfiguration auf (Kap. 5.4.2). 

 

 

 

Ruft das Softkey-Menü DIM zur Einstellung der Helligkeit des Displays auf  

(Kap. 5.4.3). 

 

Wechselt die Einheit der Temperaturanzeige für PA und CPU von Grad Celsius (°C) 

auf Grad Fahrenheit (°F). 

 

 

Ist das automatische oder das manuelle Antennen-Tuning (Kap. 8.4 u. 8.5) aktiviert, 

kann das Softkey-Menü (MENU) nicht aufgerufen werden.  

Softkeys 

Softkey-Menü MENU 


















































































